
• Bewusstseinsbildung für sparsamen Umgang mit Böden
Durch begleitende Öffentlichkeitsarbeit und beispielhafte Projekte erfolgt eine entsprechende
Bewusstseinsbildung, die der Versiegelung von Böden vorbeugt. Der Boden erhält seine wichtigen 
Funktionen für die Versickerung und Filterung von Regenwasser.

• Entlastung des Gemeindebudgets
Durch Erhöhung der Siedlungsdichte und sparsame Baulandwidmung wird weniger Fläche in 
Anspruch genommen. Dies führt zu einer Kosteneinsparung bei der Errichtung von Infrastrukturen 
durch kürzere Wege- und Leitungslängen. Kompakte Siedlungsstrukturen sind für das Gemeinde-
budget eine große Entlastung.

• Steigerung von Image und Lebensqualität
Durch die Belebung des Ortskerns und Schaffung von kompakten Strukturen erhöht sich die 
Lebensqualität, und die Gemeinde profitiert von einem positiven Image.

• Belebung von öffentlichen Räumen
Durch Entsiegelungsprojekte und die Gestaltung naturnaher Freiräume werden Böden geschont 
und öffentliche Räume gleichzeitig belebt. Dies führt wiederum zu einer Erhöhung der 
Lebensqualität.

• Auslastung vorhandener Bauflächen
Bei der Baulandmobilisierung werden Flächen durch bodenpolitische Instrumente als Bauland 
gewidmet, um bislang nicht verfügbare Grundstücke für Zwecke der Bebauung zu mobilisieren. 
Durch die Reaktivierung leerstehender Gebäude können bestehende Flächen optimal 
genutzt werden.

• Höhere Bodenfruchtbarkeit und ausgeglichener Wasserhaushalt
Durch bodenschonende Landwirtschaft, verbunden mit einer nachhaltigen Humusbewirtschaftung,
und sorgfältige Landschaftsgestaltung, wie die Auspflanzung heimischer Sträucher und Bäume, ist 
der Boden vor Erosion geschützt. Intakte Böden können Regenwasser aufnehmen, speichern und 
teilweise an darunterliegende Schichten abgeben - eine wichtige Maßnahme für den 
Hochwasserschutz.

• Verbesserung der CO2-Bilanz
Durch Erhöhung der organischen Substanz können Böden ihre Funktion als CO2-Speicher
erfüllen. Flächensparende Verbauung und eine Entsiegelung des Bodens fördern den Klimaschutz.

• Erfahrungsaustausch Netzwerkbildung
Treffen und Austausch mit europäischen Bodenbündnisgemeinden und Unterstützung durch die 
NÖ Landesregierung bei Maßnahmen der Öffentlichkeitsarbeit.
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